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Ostern erleuchtet

Jesus Christus spricht: 
Friede sei mit euch! Wie 
mich der Vater gesandt 
hat, so sende ich euch. 
Johannes 20,21

Auf dem Titelbild strahlt 
die Sonne in die Gemeinde 

beim Osterfrühstück in der Dietrich-Bon-
hoeffer-Kirche. Die Ostersonne erhellt die 
ganze Gemeinde. Jede unserer Kirchen in 
Langwasser spielt ein wenig anders mit 
dem Licht. In der Paul-Gerhardt-Kirche 
bringt die Ostersonne die Glasbilder mit 
Szenen aus dem Leben Jesu rund um das 
Kreuz zum Leuchten. In der Passionskirche 
legt sich gleichsam ein Lichtband um die 
Gemeinde, in der Martin-Niemöller-Kirche 
entstehen durch die Kristalle an den Kreuz-
Enden Regenbogenflecken in der ganzen 
Kirche. 

Wie die Ostersonne unsere Kirchenräume 
zu besonders hellen und freundlichen 
Räumen macht, will die Osterbotschaft 
unser Leben hell und freundlich machen: 
�Jesus lebt, mit ihm auch ich!� oder säkular 
formuliert: �Am Ende wird alles gut!�.  Dass 
Gott das Leben will, mein Leben will und 
bejaht, kann uns nicht oft genug gesagt 
werden. Wenn alles 
gut läuft, wenn wir 
uns gleichsam mitten 
am helllichten Tag des 
Lebens befinden, ist 
das nicht so wichtig. 
Aber es gibt dunkle 
Unwetter, dunkle Jah-
reszeiten und es gibt 
die Nächte. So wie ein 

heller Morgen, ein beginnender sonnen-
durchfluteter Tag die Lebensgeister weckt, 
beseelt die Osterbotschaft mein Leben, 
werden auch dunkle Stunden des Lebens 
heller und erträglich. 

Jede und jeder wird diese stützende 
Gegenwart Gottes in seinem Leben ein 
wenig anders beschreiben oder vielleicht 
auch gar nicht in Worte fassen können.

Im Johannesevangelium (8,12) gibt es die 
bekannte Stelle, in der Christus spricht: 
�Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nach-
folgt, wird nicht wandeln in der Finsternis, 
sondern wird das Licht des Lebens haben.� 
Hier bekommen wir eine Ahnung davon, 
wie das von Gott her kommende Licht 
unser Leben hell macht und uns dazu befä-
higt, �Licht der Welt� zu sein.

Oder wenn ich den Monatsspruch auf-
nehme: In dieser Szene begegnen die 
Jünger dem auferstandenen Jesus, so dass 
sie die von Gott her kommenden Versöh-
nungsbereitschaft erfüllt. Gott will, dass 
die Menschen leben, selbst wenn sie ihn 
verleugnen und kreuzigen. Wer sich selbst 
mit Gott versöhnt und von ihm getragen 

weiß, kann diesen 
Frieden weitertra-
gen, in die Familie, in 
die Gemeinde, in die 
Stadt, in das Land. Dies 
wünsche ich uns allen.     

                             
 Joachim Habbe

Liebe Leserin,
lieber Leser,

Rückblick und Ausblick prägen alle unsere 
Gemeindebriefe. Das ist in dieser Ausgabe 
wie immer.

Die Gemeinschaft im vertrauten Gemein-
deumfeld und die Partnerschaften bis nach 
England und Tansania gehören zum Wesen 
unserer Gemeinden. Das sind besondere 
Beiträge in dieser Ausgabe.

Willkommen und Neubeginn im Kinder-
garten der Bonhoeffergemeinde und in 
den Konfirmandengruppen tun uns gut.

Schmerzlicher Abschied ist auch dabei.

Hoffnung auf die Zukunft und die Suche 
nach Kandidatinnen und Kandidaten 
erfüllen und beschäftigen uns im April.

Das alles gehört zum April, dem Ostermo-
nat. Lassen Sie sich anregen und einla-
den. Ostern bedeutet: Gott schenkt neues 
Leben.

Lesen Sie gleich weiter auf der nächsten 
Seite und dann immer weiter - kreuz und 
quer.

Ihr Erwin Schuster
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Kidugala / TansaniaRückblick

Partnerschaft überholt? - Im Gegenteil!

Partnerschaft � ist das nicht überholt?
Menschen aus aller Welt leben bei uns. 
Viele brauchen Unterstützung und Hilfe. 
Doch die Arbeit mit Partnern unserer 
Landeskirche erstreckt sich schon seit 
langer Zeit über diesen Horizont hinaus und 
erreicht Menschen in ihrem Land selbst. 
Dies ist eine Möglichkeit, Fluchtursachen 
zu vermeiden.

Wir in Langwasser sind mit unseren 
Gemeinden seit über 40 Jahren den 
Schulen in Kidugala in Tansania verbunden. 
Das theologische Seminar und die 
Secondary School bilden junge Menschen 
aus und führen sie zu einem qualifizierten 
Abschluss. Da Kidugala zu den 50 besten 
Sekundarschulen von über 2000 Schulen  
landesweit zählt, bietet ein Zertifikat 
von dieser Schule eine echte Chance. Vor 
allem da auch handwerkliche Kenntnisse 
vermittelt werden, die den Aufbau einer 
beruflichen Existenz ermöglichen.

Dazu hat beigetragen, dass wir mit den 
Spenden aus unseren Gemeinden - dank 
Ihrer Spende! - in einem Container 
notwendiges Handwerkszeug für eine 
Schreinerei, -das vor Ort nicht zu haben 

ist- mitschicken  konnten und damit die 
Schreiner-Ausbildung für die jungen 
Männer und Frauen in Gang kam. 
Inzwischen wird mit Begeisteriung gesägt 
und gehobelt. So ist Partnerschaft ein 
Baustein, Menschen in ihrem Land eine 
Zukunft zu eröffnen.

Damit wir gegenseitig uns nicht Fremde 
bleiben, gehen alle zwei Jahre Besuche 
hin und her. Vom 26. Mai bis 16. Juni 
2018 ist der Besuch aus Tansania dran. 
VertreterInnen der Schulen kommen zu 
uns nach Nürnberg: 

Wir laden Sie herzlich ein, sich bei 
einzelnen Veranstaltungen des Austausches 
zu beteiligen. So lernen Sie die Gäste und 
ihre Lebenssituation kennen. 

Freuen Sie sich schon jetzt auf interessante 
Begegnungen, beispielsweise im zentralen 
Partnerschaftsgottesdienst am 3. Juni auf 
dem Heinrich-Böll-Platz, bei Vorträgen 
und diversen Gemeindeveranstaltungen. 

Ihr Partnerschaftsausschuss

Uschi Lauterbach, Barbara Rath

MahlZeit, die Fünfte, liegt hinter uns
An acht Tagen wurde in der Dietrich-Bon-
hoeffer-Kirche wieder ein frisch gekoch-
tes Mittagessen mit Kaffee und Kuchen 
und weiteren Impulsen über Tischen und 
Tellern für einen Euro ausgegeben. Insge-
samt haben wir 835 zahlende Gäste bewir-
tet und inklusive der Essen für die über 
50 Mitarbeitenden 995 Mahlzeiten ser-
viert - also im Schnitt 104 zahlende Gäste 
und 124 Mahlzeiten täglich. Der dichteste 
Tag war der Mittwoch mit 135 zahlenden 
Gästen und 161 Mahlzeiten. An diesem Tag 
spürten wir die Grenzen der Kapazitäten 
von Küche und Kirche (und Nerven...).
Auch die fünfte MahlZeit ist bereits wieder 
finanziert. Wir gehen 2018 wieder mit 
einem größeren Betrag hinaus, als wir hin-

eingegangen sind (+ 766,-). Die Zuschüsse eingegangen sind (+ 766,-). Die Zuschüsse 
von etwa 2.000,- Euro haben wir fast ganz 
(1.778,-) in die Verbesserung der Ausstat-
tung gesteckt (Kaffeegeschirr, Kaffeema-
schine, Messergarnitur etc.). Die reinen 
Lebensmittelkosten von 1.873,- Euro 
(einiges davon �bio�) wurden durch die 
Einnahmen an der Kasse und die Spenden 
in den Büchsen (zusammen 2.076,-) mehr 
als getragen. Eine Mahlzeit hat uns gerech-
net auf alle ausgegebenen Essen 1,70 Euro 
gekostet - ein Hoch auf die Küchenchefin-
nen Hannelore Lucijanic, Sabine Hahn und 
Gesche Lipécz, deren Sparsamkeit keine 
Abstriche bei Qualität und Geschmack 
machte! - So haben wir allen Grund, uns 
schon auf die MahlZeit 2019 zu freuen.

eingegangen sind (+ 766,-). Die Zuschüsse 

Zeichen der Hoffnung - Begegnungen  mit Ludlow
�An exciting encounter!� (dt.: �Eine 
spannende Begegnung�) � lautete das 
gemeinsame abschließende Resümee von 
Altbischof Michael Bourke, Pfarrer Kelvin 
Price und mir zum Abschluss des Besuchs 
der achtköpfigen Delegation aus unserer 
englischen Partnergemeinde nach Tagen 
voll intensiver gemeinsamer Erfahrungen 
und Gespräche. 
Für insgesamt vier Tage war die Gruppe aus 
Ludlow in Nürnberg und Neustadt/Aisch 
unterwegs, um sich in verschiedensten 
Begegnungen einen Eindruck vom Stand 
der Gemeindepartnerschaft zwischen den 
Kirchengemeinden Paul-Gerhardt und St. 
Lawrence in Ludlow zu verschaffen. 
Darüber hinaus spannte sich ein reicher 
Bogen gelungener 
Gespräche und 
Begegnungen -

vom Kennenlernen spannender Projekte 
wie z.B. der LUX-Jugendkirche über einen 
intensiven Dialog mit Vertretern der Here-
ford-Kontaktgruppe (die die Zusammenar-
beit auf Kirchenkreisebene organisiert) bis 
hin zum Austausch über die Aussiedlerar-
beit in Langwasser und Erfahrungen mit 
der in kirchlicher Trägerschaft befindlichen 
Wilhelm-Löhe-Schule.
Fazit: �An exciting encounter!� Nach inten-
siven Tagen miteinander hoffen wir, dass 
durch diese Begegnung mit den Christen 
aus Ludlow ein ermutigender Neuanfang 
der Gemeindepartnerschaft gelungen 
ist. Nach einigen Jahren relativer Ruhe 
ist � hoffentlich! � die Brücke zwischen 
Langwasser und Ludlow wieder tragfähiger 

geworden.
Pfr. Jörg Gun-
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Angebote und Gruppen für LangwasserEinladungen

Du bist du! - MotorradGottesdienst am 15. April

„Unsere Stimme zählt!“ - FrauenFrühstück am 28. April

Am 15. April sind Bikerinnen und Biker 
und alle Interessierten herzlich eingeladen 
zum Motorrad-
gottesdienst auf 
dem Wurzhof. Die 
BewohnerInnen 
der Einrichtung 
der Rummelsber-
ger freuen sich 
schon auf den all-
jährlichen Besuch 
auf zwei Rädern.
Wir sammeln uns 
ab 13.30 Uhr vor 
der Dietrich-Bon-
hoeffer-Kirche 
(Zugspitzstr. 201). 
Um 14 Uhr starten wir im Konvoi zum 
Wurzhof (Postbauer-Heng OT Buch). Hof-
fentlich bei Sonnenschein und im Freien 

feiern wir dort um 15 Uhr den Open-Air-
Gottesdienst zur Saisoneröffnung mit den 

BewohnerInnen, 
der Jugendband 
�Barfuß� der 
Nürnberger Niko-
demuskirche und 
vielen Gästen.
�Du bist du!� 
ist diesmal das 
Thema des Got-
tesdienstes mit 
vielen ganz 
unterschiedli-
chen Menschen 
auf zwei, vier 
oder gar keinen 

Rädern. Beim Abendmahl mit Trauben und 
Brot erleben wir Tischgemeinschaft der von 
Jesus Angenommenen. Feiern Sie mit!

�Frauen werbt und wählt, jede Stimme 
zählt, jede Stimme wiegt, Frauenwille 
siegt!� Mit diesem eingängigen Slogan 
warb einst Elly Heuss-Knapp für die erste 
Wahl, an der sich Frauen in Deutschland 
beteiligen durften. Im November 1918 
wurde das Frauenwahlrecht eingeführt und 
verkündet, im Januar 1919 konnten Frauen 
es bei den Wahlen zur Deutschen National-
versammlung erstmals wahrnehmen. 
100 Jahre Frauenwahlrecht - wir fragen 
danach, wie und wofür Frauen sich poli-
tisch engagier(t)en und wie dies die Gesell-
schaft und sie selbst verändert. Unsere 
Referentin ist Verena Osgyan, Landtags-
abgeordnete und berufenes Mitglied der 

bayerischen evangelischen Landessynode.
Bis zum 23. April können Sie sich und Ihre 
Freundinnen noch im gemeinsamen Büro 
der LangwasserGemeinden oder in Ihrem 
Pfarramt anmelden. Dort liegen auch  Flyer 
aus. 
Das FrauenFrühstück findet am Samstag, 
28. April von 9 bis 12 Uhr in der Dietrich-
Bonhoeffer-Kirche statt.

   Unsere 
Diakonie

Diakoniestation Langwasser (Evangelischer Dienst e.V.)
Grete-Eppelein-Haus, Glogauer Str. 25, 90473 Nürnberg                              

www.diakonie-langwasser.de
E-Mail: info@diakonie-langwasser.de

Spendenkonto   DE54     76 05    01 01    0001 1696     58     bei der Sparkasse Nürnberg
Pflegedienstleitung:             Markus Feix, Tel.: 23 95 68 -30, Fax:  -59
SeniorenNetzwerk Langwasser in Kooperation mit dem Seniorenamt 
der Stadt Nürnberg:                                         Angelika Schübel, Tel.: 23 95 68 -45

KANTOREI, Dienstag, 19.45 Uhr, PG-Saal
KAMMERORCHESTER
Mittwoch, 18 Uhr, PG-Saal
Kirchenmusikdirektor Martin Schiffel 
(09122/63 51-0) kirchenmusik@evila.de
KINDERCHOR, Freitag, 17-18.15 Uhr, PG-Saal 
Tamara Bergmann (über Büro 80 30 44)

POSAUNENCHOR - PG-BRASS
Otto Gittel (8 93 85 24) 
Montag, 19 Uhr, PG-Saal
Anfänger I: Montag, 17 Uhr, PG-Saal
Anfänger II: Montag, 18 Uhr, PG-Saal
JUNGBLÄSERAUSBILDUNG nach Absprache 

NÜRNBERGER GOSPELCHOR
Montag, 20 Uhr, Gemeindehaus PK

GOSPELCHOR �BLUE NOTES CHOIR�
Kontakt: Peter Ludwig (457760)
Mittwoch, 20 Uhr, PG-Saal

MEDITATIONSANGEBOTE
� MEDITATIVES TANZEN

Griet Petersen (814 93 80)
Donnerstag, 26. April, 20 Uhr, DBK

� HERZENSGEBET
Pfr. Erwin Schuster 
Montag, 19 Uhr, MNK

ÖKUMENISCHES FRIEDENSGEBET
Jeden 1. Sonntag im Monat, 19 Uhr, MNK

DIAKONISCHER HELFERKREIS
Montag, Glogauer Str. 23, Termin und 
Programm siehe Gemeindeteil PGK
Kontakt: Ursula Winkelmann (80 41 23)

ANGEBOTE DER DIAKONIESTATION
IM GRETE-EPPELEIN-HAUS
Glogauer Str. 25, Anmeldung jeweils 
über Angelika Schübel (23 95 68 30)
� GEDÄCHTNISTRAINING

Montag 14-15 Uhr und 
Donnerstag 10.30-11.30 Uhr

� SITZGYMNASTIK
Donnerstag 9-10 Uhr

� ANGEHÖRIGENGRUPPE DEMENZ
jeden 1. Freitag im Monat,
14-15.30 Uhr, Gemeindehaus PGK

� SENIOREN-STAMMTISCH
für Gehbehinderte jeden 2. Donnerstag im 
Monat, 14-16 Uhr, Gemeindehaus PGK

AUSSIEDLERSEELSORGE
Büro der Martin-Niemöller-Kirche
Annette-Kolb-Str. 57
� Pfarrer Gerhard Werner (98 11 92 09)

Sprechstunde Mittwoch 17-19 Uhr
� HELFEN VON HERZEN - Beratung für 
 Menschen mit Migrationserfahrung

Anna Kloos (98 11 92 08)
Di und Do 9.30 - 12.30 Uhr

TRAUERCAFÉ LANGWASSER         
jeden letzten Do im Monat (außer Aug und Dez - 29.3.: Trauer und Essen; 26.4.: Trauer-
phasen), jeweils 15 - 16.30 Uhr  kleiner Saal, PGK, Glogauer Str. 23

Weimar 1919: Weibliche Abge-
ordnete in der Kaffeepause
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Begegnung unter Freunden - 
heiterer Abend mit Gästen aus Ludlow

Mitte April feiern wir heuer die Konfirma-
tion von fünf Mädchen und sechs Jungen 
in unserer Kirche und erklären sie damit zu 
mündigen Mitgliedern unserer Kirche.
In einem einjährigen Kurs haben sich die 
Jugendlichen zusammen mit ihren beiden 
Pfarrern, Jugenddiakon Förster samt Prak-
tikantin Leonita Saka sowie einer erfreu-
lichen Anzahl ehrenamtlicher Konfi-
Mitarbeiter/innen mit Grundfragen des 
Glaubens auseinandergesetzt. Ihr Ziel: Mit 
dem Tag ihrer Konfirmation als mündige 
Christen �erwachsene� Mitglieder der Kir-
chengemeinde zu werden. Alle haben sich 
ein Bibelwort für ihren weiteren Lebens-
weg gewählt, mit dem sie zur Konfirma-
tion eingesegnet werden. Und sie dürfen in 

diesem Jahr schon den neuen Kirchenvor-
stand mit wählen.
Ein intensives und begegnungsreiches Jahr 
haben unsere Jugendlichen bewältigt, u.a. 
mit vier erlebnisreichen Konfi-Tagen, einer 
Freizeit gemeinsam mit allen Langwas-
ser-Konfis samt einer Übernachtung im 
Gemeindehaus.

Wir freuen uns auf alle, die das Fest der 
Konfirmation mit uns feiern � und laden 
die Gemeinde herzlich dazu ein am

Sonntag, 15. April 2018 um 10.30 Uhr 
in die Paul-Gerhardt-Kirche.

Pfr. Jörg Gunsenheimer

Ein Höhepunkt während des Besuchs 
unserer Gäste aus Ludlow (s. S. 5) war ein 
gemeinsamer Abend mit Gästen, Gastge-
berInnen und interessierten Gemeindeglie-
dern im Paul-Gerhardt-Saal. Selbst, wenn 
einem beim Gespräch die Begriffe fehlen 
und man merkt, wie miserabel es um den 
eigenen Wortschatz steht � irgendjemand 
ist stets zur Stelle, der beim Überset-
zen hilft; und manche Versuche, etwas in 
fremder Sprache auszudrücken, sorgen bei 
den Gästen für echte Heiterkeitserfolge.
Neben Erinnerungen an lange zurücklie-
gende Begegnungen in Langwasser und 
Ludlow prägte das Kennenlernen der 

gegenwärtigen Situation unserer Gemein-
den in England und Deutschland die 
Gespräche. Vieles ähnelt sich, u.a. der hohe 
Anteil ehrenamtlich engagierter Senioren, 
die das Gemeindeleben organisieren; oder 
die Kirchenmusik, die hier wie dort eine 
wichtige Rolle spielt.
Mittendrin: Kelvin Price, der junge Pfarrer 
an St. Laurence (siehe Bild), der mit seinem 
charmanten Wesen schnell alle Herzen 
gewann. Er und die gesamte Delegation 
zeigten hohes Interesse an einer leben-
digen Fortführung der Partnerschaft mit 
Paul-Gerhardt und trafen damit den Nerv 
aller, die sich seit Jahren in Langwasser 
für die Verbindung mit England eingesetzt 
haben. Nun soll es im kommenden Jahr 
einen Gegenbesuch in Ludlow geben, mit 
dem das Partnerschaftsjubiläum gefeiert 
werden soll. 
Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
Gastgeber/innen, die unsere englischen 
Gäste mit großartiger Gastfreundschaft 
aufgenommen, beherbergt und fränkisch 
verpflegt haben.

Einladung zum Kantatengottesdienst Konfirmation - mündige Christen werden

Am Sonntag Kantate 
29. April um 10.30 Uhr

führen Kantorei und Kammerorchester im 
Gottesdienst in der Paul-Gerhardt-Kir-
che die Choralkantate �Nun freut euch, 
lieben Christen g´mein� des zeitgenössi-
schen Komponisten Gustav Gunsenheimer 
(*1934) auf.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Unsere Konfirmanden heißen (in alphabetischer Reihenfolge): 
Christina Auer, Jakob Bergmann, Jana Bloch, Leon Bürlein, Lea Harrer, Paul Herzog, Elisabeth 

Küster, Kevin Knel, Denise Patterson, Marc Sabelfeld und Julian Tholen

Bild vom  Kantatengottesdienst 2016
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Unsere Gruppen und Kreise laden ein:

DIAKONISCHER HELFERKREIS
Kontakt: Ursula Winkelmann (80 41 23)
Montag, 9. April, 15 Uhr: �Langwasser in 
den 50er Jahren�. Erinnerungen von und 
mit Vera Weisbach.      Raum Ludlow 
Montag, 30. April: �Magie der Gärten und 
Parks in Norditalien� Diapräsentation von 
Maria Mauser.             Raum Kidugala

BESUCHSDIENST
Kontakt: Silka Gittel (89 38 524)

60 PLUS - TREFF
Kontakt: Frau Bickermann (80 60 53)
Mittwoch, 11. April, 16  Uhr: Besuch des 
Hutmuseums Brömme, im historischen 
Gewölbe, Innere Laufer Gasse 33
Anmeldung bis 4.April bei Irene Schäfer 
(Tel 803888)

BIBELGESPRÄCHSKREIS 
mit Pfarrer Werner  
Kontakt: Silka Gittel (89 38 524), 
Ursula Aronica (89 86 05)
Jeden 3. Donnerstag im Monat 15 Uhr bis 
17 Uhr im Gemeindezentrum

ÖKUMENISCHER FLÖTENKREIS
Dienstag, 19.30 Uhr, Pfarrsaal HDF, 
Giesbertsstraße 65
F. Eisenried (89 99 89)

BIBEL IM GESPRÄCH - ökumenisch - mit 
Pfr. Jörg Gunsenheimer
Donnerstag, 19. April um 20 Uhr  im 
Gemeindezentrum. 
Kontakt: Christa Rosenbusch (898080)

SCHAFKOPFEN 
Jeden 1. Dienstag im Monat. 
19.00 Uhr Raum Kidugala
Kontakt: Jochen Büttner (81779930)

DAMEN-SCHAFKOPFRUNDE
Jeden 1. Mittwoch im Monat. 
19.00 Uhr Raum Ludlow
Kontakt: Irene Schäfer (803888)

WANDERGRUPPE
Samstag, 14. April: : Im Frühlingswald: 
Pyrbaum - Postbauer-Heng (Mittag) 
- Pyrbaum.  (ca 12 km, vorwiegend 
ebene Tour) Kontakt: Frau. Bülow 
(015231706061)

KIRCHENVORSTAND
Öffentliche Sitzung:
Donnerstag, 12. April, 20 Uhr, Raum 
Ludlow

Kirchlich bestattet wurden:

Anmeldung zur Konfirmation 2019

Nach Pfingsten beginnt der 
neue Konfirmandenkurs 
für alle Jugendlichen, 

die am 4./5. April 2019 
in der Paul-Gerhardt-Gemeinde 
ihre Konfirmation feiern wollen.

Wir freuen uns, wenn sich junge Menschen 
anmelden, die mit uns nachdenken möch-
ten über den Glauben und seine verschie-
denen Ausdrucksformen, um auf vielfältige 
Weise gemeinsam einen Weg zum selbst 
verantworteten Glauben zu betreten und 
dabei ihre Kirche und Gemeinde näher 
kennen zu lernen.
Dazu laden wir Euch und eure Eltern herz-
lich ein zu unserem 

Konfirmanden-Elternabend
Dienstag, 2. Mai 2018 um 19.30 Uhr

in der Kapelle der Paul-Gerhardt-Kirche 
(Glogauer Str. 23)

Wer zwischen dem 1. August 2004 und 
dem 31. Juli 2005 geboren ist und im Ge-
meindeverzeichnis eingetragen ist, erhält 
von uns eine schriftliche Einladung.
Auch wer ohne Einladung zum Konfi-Kurs 
kommen möchte (weil sie/er z.B. noch 
nicht getauft ist), ist herzlich eingeladen 
und soll sich im Pfarramt melden oder zum 
Elternabend kommen. Wir freuen uns auf 
euch!

Pfr. Jörg Gunsenheimer
Pfr. Gerhard Werner

Vertrauensausschuss gewählt
Für die Kirchenvorstands-
wahl am Sonntag, 21. Ok-
tober 2018 wurden durch 
den Kirchenvorstand (=KV) 
in geheimer Wahl folgende 
sieben Mitglieder in den 
Vertrauensausschuss (=VA) 
gewählt, der diese Wahl 
vorbereitet und organisiert: 
Marga Beckstein, Helga Kittler, Irene Schä-
fer, Hans Klimesch und Lothar Wunderlich. 
Dazu kommen als �gesetzte� Mitglieder Pfr. 
Gunsenheimer als Vorsitzender und die 
Vertrauensfrau des KV, Heide Bickermann.
Der Vertrauensausschuss hat inzwischen 
seine Arbeit aufgenommen. Dort macht 

man sich u.a. Gedanken 
über Menschen aus unse-
rer Gemeinde, die wir für 
eine Kandidatur gewinnen 
wollen, und spricht sie auf 
ihre Bereitschaft an. Die VA-
Mitglieder sind aber auch 
ansprechbar für Interessierte, 

die von sich aus zu einer Kandidatur be-
reit sind oder eine Empfehlung mitgeben 
möchten. Und Sie dürfen sicher sein: Was 
immer Sie uns an Informationen zutragen 
und anvertrauen: Alle Mitglieder des VA 
sind zu strikter Vertraulichkeit und Ver-
schwiegenheit verpflichtet.

Pfr. Jörg Gunsenheimer
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Bis zum Ende des Monats April soll in 
unseren Gemeinden ein erster Wahlvor-
schlag für die Kirchenvorsteherwahl am 
21. Oktober erstellt werden. Dafür sind die 
Mitglieder unseres Vertrauensausschusses 
schon seit Februar unterwegs. Sie führen 
Gespräche mit möglichen Kandidatinnen 
und Kandidaten, sie fragen in Gruppen 
und Kreisen, in der Nachbarschaft und 
im Bekanntenkreis nach geeigneten Men-
schen für den Kirchenvorstand. 

Neben Vertrauensfrau Corinna Herweg und 
Pfr. Schuster gehören zum Vertrauens-
ausschuss Veronika Mordt, Susanne Stark, 
Xenia Herweg, Helene Maier und Sabine 
Zuber. Wenn Sie einen Vorschlag für die 

Kandidatenliste haben (und auch, wenn 
Sie selbst im Kirchenvorstand mitarbeiten 
möchten), dürfen Sie sich gerne an eines 
der Mitglieder im Vertrauensausschuss 
wenden.
Alle Empfehlungen und Vorschläge werden 
natürlich vertraulich behandelt. Vielleicht 
haben Sie ja eine Idee, wen wir noch 
ansprechen könnten.

Erwin Schuster

Claudia 
Langhammer 

Nach schwerer 
Krankheit ist am 
4. März Claudia 
Langhammer im 
Alter von 41 Jahren 
verstorben. 
In unserer Kirche wurde sie getauft, kon-
firmiert und getraut. Lange Zeit war sie als 
ehrenamtliche Mitarbeiterin in unserem 
Jugendhaus aktiv. Hier lernte sie auch ihren 
Mann Christian kennen, der einige Jahre in 
unserem Kirchenvorstand mitgearbeitet 
hat. Nach ihrem Wegzug aus Langwasser 
blieb sie unserer Gemeinde verbunden. 

Als Religionslehrerin an der Adalbert-
Stifter-Schule hat sie in den letzten Jahren 
viele Kinder unserer Gemeinde unterrich-
tet. Viele Schulgottesdienste hat sie in 
unserer Kirche mit den Kindern und Kol-
legen gefeiert. Hier hat sie Lehramtsan-
wärtern gezeigt, wie man schöne Gottes-
dienste mit Kindern feiern kann. 
Die Passionskirche war für sie ein besonde-
rer Ort, hier war sie daheim.

Am 5. April (es ist ihr Tauftag) werden wir 
um 11 Uhr mit einem Trauergottesdienst 
von ihr Abschied nehmen. 
Am Nachmittag wird dann ihre Urne auf 
dem Friedhof beigesetzt.

Erwin Schuster

Kirchenvorstandswahl

Ostermorgen 1. April
- Tag der Auferstehung

Osterfeuer 
5.30 Uhr

Am Ende der Nacht beginnt der Ostermor-
gen mit dem Osterfeuer. Im Feuer vergeht, 
was überwunden werden soll, im Feuer 
wird geläutert, was rein werden will.
Bevor wir die Botschaft der Auferstehung 
hören, halte wir vor dem Osterfeuer inne.

Auferstehungsfeier 
6.00 Uhr

Am Wechsel von der Nacht zum Tag 
kommen wir in die Kirche und hören die 
Botschaft: Der Herr ist auferstanden - er ist 
wahrhaftig auferstanden. 

Neues Leben bricht auf.

Osterfrühstück 7.00 Uhr
Essen und Trinken miteinander teilen, 
das war ein Merkmal der christlichen 
Gemeinde von Anfang an. Zwischen der 
Auferstehungsfeier und dem Gottesdienst 
heißen wir Klein und Groß im Gemeinde-
haus herzlich willkommen.

Festgottesdienst 9.00 Uhr
Zum Gottesdienst mit Abendmahl treffen 
wir uns wieder in der Kirche.

Jubelkonfirmation feiern wir in diesem Jahr 
am 10. Juni. Erstmals können wir in diesem 
Jahr Goldene Konfirmandinnen und Kon-
firmanden begrüßen,  die in unserer Kirche 
konfirmiert wurden. Sie und die Silbernen 
Konfirmanden, die vor 25 Jahren in der 
Passionskirche konfirmiert wurden, werden 
wir persönlich anschreiben, soweit wir ihre 
Adressen ausfindig machen konnten.

Wenn Sie ein anderes Konfirmationsjubi-
läum haben und nicht in ihrer Herkunfts-
gemeinde feiern können oder wollen, sind 
sie an diesem Tag in der Passionskirche 
herzlich willkommen. 

Bitte melden Sie sich im gemeinsamen 
Büro der Langwassergemeinden:
Tel. 80 30 44.

Jubelkonfirmanden

Konfirmanden 
Anmeldung 
für den Konfirmandenkurs 2018/19 
findet am 
3. Mai 2018 um 19.30 Uhr im Gemein-
dehaus der Passionskirche statt. 

Jugendliche, die jetzt die 7. Klasse besu-
chen, sind in der Regel im richtigen Alter 
für diesen Kurs. Wer schon älter ist, aber 
bisher noch nicht bei der Konfirmation 
war, ist auch herzlich willkommen.

In diesem Konfirmandenkurs werden wir 
noch mehr als bisher mit den anderen 
Langwassergemeinden zusammenarbeiten. 

Denoch hoffen wir, dass unsere Konfis 
guten Kontakt zu unserer Gemeinde 
finden.

Im Jahr 2019 wird die Konfirmation am 26. 
Mai sein. 
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Kirche mit Kindern

Jahresthema 2018
Storys mit Jesus:

spannend, stürmisch, wundersam

So   
15.4. 

10.15 
Uhr

Gottesdienst mit Kindern 
Passionskirche

 Nächste Tauftermine:
15. April
20. Mai

jeden 
Do

15.30 Kindergruppe
mit Martina Degen und 
Alexander Homuth

Mi 
11.4.

10.00 
Uhr

Den Jahren Leben geben
eine Stadtteilführung - 
von der Sommerfrische 
zum Industrieviertel 
Führung mit Hermann 
Lederer
Anmeldung erforderlich

Mi
18.4.

14.30 
Uhr

Junge Alte - 
Spielenachmittag

Leitung: Hermann Lederer

Di 
10.4.

14.30 
Uhr

Frauenkreis  
Geburtstagsfeier mit Inge 
und Helga
Informationen bei Diako-
nin Sabine Groß

Mi
18.4. 

19.00 
Uhr

WeibsBilder - 
Konzertbesuch in der 
Meistersingerhalle
Informationen bei 
Diakonin Sabine Groß

Do.  
26.4.

14.30
Uhr

WIR-Frauen 
Spielerisch das Gedächt-
nis trainieren
Informationen bei 
Diakonin Sabine Groß

wöchentliche Gruppen
(nicht während der Ferien)

Mo 20.00 
Uhr

Gospelchor - 
Chorprobe, 
Gemeindehaus - Saal 

Mi 19.30 
Uhr

Theaterkiste Langwasser
Vorbereitungen und Pro-
ben für die nächste Auf-
führung 
Gemeindehaus 

Do 9.30  
Uhr

Eltern-Kind-Gruppe, 
Gemeindehaus - 
Bühnenraum 
mit Susanne Stark

Do 17.00 
Uhr

Freude an Bewegung 
Gymnastik 
mit Ilka Nagy  
Gemeindehaus

Gruppentermine
Di 

 17.4.
20.00 
Uhr

Kirchenvorstand
Gemeindehaus 
Passionskirche

Do 
5.4.

19.4.

18.30 
Uhr

Singkreis
einfach schön singen
im Gemeindehaus 
mit Hermann Lederer und 
Erwin Schuster

Di 
17.4. 

19.00 
Uhr

Männer-Gesprächsabend, 
Gemeindehaus 
(mit Alfred Thumm und 
Erwin Schuster)

Es gibt Gedanken,
die sind klüger als die Leute,
die sie haben.

Robert Lemke

Evang. Jugend Passionskirche
Jugendraum 

im Gemeindehaus
Informationen bei Diakon 
Philipp Förster

Konfirmanden 
27.4. 15.00 

Uhr
Konfirmandentag
Glauben heißt bekennen

Nachdenken 

6. 5. 10.15 
Uhr

Konfirmation

Bestattungen

Gemeinde unterwegs 

Im Jahr 2018 ist die Wander-
gruppe mit Gerhard Pitzel alle 

zwei Monate unterwegs
Sa  

26.5.
  9.00

Uhr
Gemeindewanderung 
Von Roßtal nach Heils-
bronn

Treffpunkt: 
U-Bahn Langwasser Süd 
TT Plus 7
Die Wanderzeit beträgt 
4 Std. 

mit Gerhard Pitzl

Eine Gemeinde braucht 
200 Menschen, 

denen ihre Gemeinde so sehr 
am Herzen liegt, 

dass sie einmal im Monat 
mitmachen.
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Gottesdienste Gottesdienste
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April 
2018

 16.00 Gottesdienst �für alle� mit  
Tisch-Abendmahl (Saft)
Griet Petersen

 19.00 Gottesdienst mit Beichte 
und Abendmahl an Tischen
Joachim Habbe

29.3.
Gründonnerstag

 10.30 Gottesdienst mit Beichte 
und Abendmahl (Wein)
Griet Petersen

 9.00 Gottesdienst mit Abendmahl
Joachim Habbe

  15.00 Gottesdienst zur Todesstunde    
BRK-Heim Hans-Fallada-Str. 46

30.3.
Karfreitag

 5.30 Osternacht mit Abendmahl
(Saft) - G. Petersen mit Team

 10.30 Gottesdienst mit Abendmahl
(Saft) - Daniel Szemerédy

Sa. 19.30 Osternacht 
Joachim Habbe/Andreas Baum

 9.00 Gottesdienst mit Abendmahl
Joachim Habbe

1.
Ostersonntag

 10.30 Gottesdienst 
Pfr. i.R. Eberhard Nusch

 9.30 Ökumenischer Gottesdienst 
in St.Maximilian-Kolbe
Habbe/Müller

2.
Ostermontag

 10.30 Gottesdienst 
Erwin Schuster

 9.00 Gottesdienst 
Jörg Gunsenheimer 8.

Weißer Sonntag

 10.30 Gottesdienst 
Griet Petersen

 9.00 Gottesdienst 
Griet Petersen 15.

Hirtensonntag

Sa. 17.00 Fest der Versöhnung mit 
Abendmahl (Saft)

 10.30 Konfirmationsgottesdienst
Daniel Szemerédy

 9.00 Gottesdienst
Erwin Schuster 22.

Jubilate

 10.30 Gottesdienst 
Griet Petersen

 9.00 Gottesdienst
Griet Petersen 29.

Kantate

 10.30 Gottesdienst 
Joachim Habbe

 9.00 Gottesdienst
Joachim Habbe
Weltladen geöffnet

  19.00 Ök. Friedensgebet - SMKolbe
6.5.

Rogate

April 
2018

Passionskirche Paul-Gerhardt-Kirche

29.3.
Gründonnerstag

17.00 Gottesdienst mit Abendmahl
Erwin Schuster

19.00 Gottesdienst mit Abendmahl
Gerhard Werner
anschl. Agapefeier im Saal

30.3.
Karfreitag

9.00 Gottesdienst mit Abendmahl
Erwin Schuster

10.30 Gottesdienst mit Beichte 
und Kantorei
Jörg Gunsenheimer

15.00 Musik zur Sterbestunde

1.
Ostersonntag

5.30 Osterfeuer
6.00 Auferstehungsfeier
9.00 Gottesdienst mit Abendmahl

Gerhard Werner

5.30 Osternacht mit Abendmahl
Jörg Gunsenheimer

  10.30 Gottesdienst mit Abendmahl
Gerhard Werner

2.
OstermontagOstermontag

9.00 Gottesdienst 
Daniel Szemerédy

10.30 Gottesdienst 
Daniel Szemerédy

8.
Weißer SonntagWeißer Sonntag

9.00 Gottesdienst 
Erwin Schuster

10.30 Gottesdienst 
Jörg Gunsenheimer

15.
Hirtensonntag

9.00 Gottesdienst 
Erwin Schuster

10.15 Gottesdienst mit Kindern 

Sa.17.00 Beichte und Abendmahl zur 
Konfirmation

10.30 Konfirmationsgottesdienst
Gunsenheimer/Werner

22.
Jubilate

9.00 Gottesdienst 
Joachim Habbe

10.30 Gottesdienst 
Joachim Habbe

29.
Kantate

9.00 Gottesdienst 
Gerhard Werner

10.30 Kantatengottesdienst mit 
der Kantorei (siehe S. 8)
Jörg GunsenheimerJörg Gunsenheimer

6.5.
Rogate

Sa.19.00 Beichte und Abendmahl zur 
Konfirmation

10.15 Konfirmationsgottesdienst
Erwin Schuster

10.30 Gottesdienst mit Abendmahl
Jörg Gunsenheimer

Gottesdienste in den Seniorenheimen:
20. April 15.15 Uhr AWO-Heim, Salzbrunner Str. 51 Jörg Gunsenheimer
20. April 16.30 Uhr Caritas-Heim, Giesbertsstr. 65 Jörg Gunsenheimer
30. März 15.00 Uhr BRK-Heim, Hans-Fallada-Str. 46 Joachim Habbe

17

Ökumenischer Gottesdienst am Himmelfahrtsfest
10. Mai - 10.30 Uhr auf 
dem Heinrich-Böll-Platz
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Eine ausgefüllte und erfüllte Woche liegt 
hinter uns - und die Erfahrung, dass Men-
schen sich für andere mit Herz und Hand 
engagieren, ja über sich hinauswachsen, 
dass Teams sich finden und alle ihren Platz 
darin. Natürlich gab es auch mal schwie-

rige Situationen, in 
denen wir an unsere 
Grenzen kamen 
- aber bei weitem 
überwog doch die 
Zufriedenheit der 
Gäste und Mitarbei-
tenden. Die festli-
chen Gottesdienste 
mit Dekanin Schür-
mann und Regio-
nalbischof Nitsche 
rahmten die Woche 

und ermöglichten so manchen wohl auch 
eine neue Erfahrung mit Kirchenraum und 
Gottesdienst.
Alle, die so fleißig mitgeholfen haben, 
sind am 13. April um 19 Uhr in die 
Kirche zum Helferdank eingeladen. Dann 
legen wir auch fest, wann die MahlZeit 
2019 stattfinden wird.

Rückblick MahlZeit - Helferdankabend 13. April OsterNacht und Ostern
Am frühen Morgen gingen die Frauen voll 
Trauer zum Grab und fanden den Stein 
weggerollt. Sie hörten die frohe Botschaft: 
�Er ist auferstanden, er ist nicht hier!� 
Wir gehen ihren Weg am Ostermorgen mit, 
wenn wir um 5.30 Uhr in die noch dunkle 
Kirche kommen. Das Licht der Osterkerze 
wird in dieser Nacht auch eine Taufkerze 

entzünden. Vom Osterfrühstück brechen 
wir später auf, um mit den Geschwistern 
in Menschwerdung Christi Ostergrüße  und 
das Osterlicht auszutauschen.
Wem das doch zu früh ist, hört natürlich 
auch um 10.30 Uhr am Ostersonntag (mit 
Abendmahl) und am Ostermontag die Auf-
erstehungsbotschaft. 

Gottes wunderbare Schöpfung stellte der 
Weltgebetstagsgottesdienst aus Surinam 
in den Mittelpunkt  - und unseren Auftrag, 
gut für sie zu sorgen. Frauen aus Bonhoef-
fer und Menschwerdung sorgten dafür, 
dass die Stimmen der Frauen aus Surinam 
hier in Langwasser zu Gehör kamen, und 
dass wir im Anschluss einige Kostpro-
ben südamerikanischer Küche bekamen: 
ebenso wunderbar!

Ökumenisch feiern, beten und handeln

Nach der Konfirmation `18 ist vor der Kon-
firmation `19: Wer im nächsten Schuljahr 
14 Jahre alt wird, (also zwischen Herbst 
2004 und Sommer 2005 geboren ist), hat 
jetzt genau das richtige Alter, um mit dem 
Konfikurs zu starten. Aber auch, wer schon 

älter -und auch, wer (noch) nicht getauft 
ist-, kann am Konfikurs teilnehmen! 
Alle wichtigen Infos dazu erhaltet ihr am 4. 
Mai beim Konfi-und-Eltern-Abend um 19 
Uhr im Gemeindezentrum. Konfirmation 
ist dann am 12. Mai 2019.

Nach der Konfirmation `18 ist vor der Kon- älter -und auch, wer (noch) nicht getauft 

Anmeldung zur Konfirmation 2019

Evelyn Dederer
Nadine Denz

Daniel Maul
Kerstin Meltzer

Annika Schrödinger
Evelyn Seyferth

Herzliche Einladung 
zum Fest der Versöhnung mit Beichte und Abendmahl am 21. April um 17 Uhr 

und zum Konfirmationsgottesdienst am 22. April um 10.30 Uhr!

Auf die Konfirmation am 21./22. April 
haben sich vorbereitet:haben sich vorbereitet:
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      Gott hat sich zu Christus bekannt und hat ihn berührt mit
seinem ewigen Leben. Nun lebt Christus, lebt, weil Gott lebt,
und weil Gottes Liebe lebt.    Dietrich Bonhoeffer

KlöppelGruppe Edith Seifert,
Elisabeth Meister

Montag
16. + 30.4. 9.00-12.00 Uhr

Seniorennachmittag
mit Geburtstagsfeier Team Dienstag

27.3.+8.5.
14.30 Uhr (Anmeldung  

bitte über 80 30 44)

SeniorInnenGymnastik Heidi Wilczek Dienstag 14.00 Uhr
außer in den Schulferien

VormittagsKreis Maria Bonhag 
und Team

Dienstag
17.4. 9.30 Uhr

AbendKreis Hannelore Lucijanic Dienstag
17.4.

19.00 Uhr

SeniorInnenTanzkreis Brunhild Erxleben Mittwoch
11. + 18.4.  14.00 Uhr

BegegnungsCafé mit 
Geflüchteten Team Mittwoch 16.30 Uhr

Ökumenischer 
(Bibel-)Kreis

Pfr. Bruno Fischer,
Pfr. Daniel Szemerédy

16.5.
20.6. DBK

18.00 Uhr: GrünzugGodi
19.30 Uhr 

Treffpunkt Ehepaare Ursula Schmettke,
Sigrid Weidmann

Mittwoch
11. + 25.4.

20.00 Uhr 
nach Vereinbarung

MiniClub Sabine Denz Donnerstag 9.00 Uhr

Meditatives Tanzen Griet Petersen Donnerstag 
26.4. 20.00 Uhr

MännerKreis Gerd Meyer,
Richard Stry

Freitag
13.4.

20.00 Uhr:  Veranstal-
tungsbesuch Gutmann 

FrauenTreff Inge Krause-Zimmer-
mann, Birkhild Styhler

Samstag
14.4.

Ausflug mit  Besichti-
gung der Cadolzburg

PatchworkGruppe Marlies Gorn Freitag
6. + 20.4. 14.00-17.00 Uhr

Kirchenvorstand Dienstag
10.4.

20.00 Uhr
KV-Sitzung

offener
Gemeindetreff Team Mittwoch 19.00-22.00 Uhr

Unterhaltung 
und Spiele Hannelore Lucijanic Donnerstag

n. Vereinb. 19.00-22.00 Uhr

Kirchlich bestattet wurden: 

Den 9. Mai sollten sich alle 
haupt- und ehrenamt-
lich Mitarbeitenden unserer 
Gemeinde schon mal frei-
halten. Pünktlich um 8 Uhr 
geht es los mit dem Bus nach 
Ruffenhofen am Fuß des Hes-
selberges. Dort haben wir 
um 9.30 Uhr eine Führung 
durchs Limeseum, ein noch 

junges Museum zum Limes 
in Franken. Anschließend 
besuchen wir die uralte 
Kirche in Ruffenhofen. Ihre 
Anmeldung wird gerne jetzt 
schon entgegengenommen 
im Anmeldebuch im Pfarr-
amt oder per eMail.

Betriebsausflug am 9. Mai

Lorenzer Kurzandacht mit LangwasserPfarrerInnen
am 18. April mit Daniel Szemerédy. Vielleicht sind Sie um 17 Uhr gerade in 
der Stadt und nehmen dieses Angebot gerne wahr.

EheJubelGottesdienst am 13. Mai
Feiern Sie in diesem Jahr ein Ehejubiläum 
oder wünschen Sie sich, dass Ihnen für 
Ihre Partnerschaft Gottes Segen (erneut) 
zugesprochen wird? Im Wonnemonat Mai 
geben wir allen Paaren diese Gelegenheit 
und laden am 13. Mai zum EheJubelGot-
tesdienst um 10.30 Uhr ein.
Die Paare, die sich namentlich segnen 
lassen möchten, helfen uns sehr, wenn 
sie sich vorher im Pfarramt mit Namen 
und gegebenenfalls auch dem Trauspruch 
anmelden. Es ist aber immer auch möglich, 
sich spontan noch in die Segens-Runde 
einzureihen.

In diesem Gottesdienst geht es natür-
lich um die Liebe zwischen zweien, aber 
zugleich auch um unser liebevolles Mit-
einander als Gemeinde, getragen von der 
Liebe Gottes. 
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Kaum zu glauben, wie die Zeit vergeht. Die 
ersten sechs Jahre sind vorbei. Dabei hatte 
ich am Anfang Zweifel, ob ich mich auch 
genug einbringen kann.
Aber das Schöne an unserem KV ist, dass 
jeder das beitragen kann, was ihm liegt. 
Somit unterstützte ich das Team durch die 
Organisation der Feste im ökumenischen 
Kirchenzentrum, was mir mit Gabi sehr viel 
Freude bereitet; wir können immer wieder 
etwas Neues ausprobieren. Bis jetzt habe 
ich mich immer noch nicht an den Lek-
torendienst gewagt, was ich aber in der 
nächsten Periode ändern möchte. Die Som-
meroase wurde von Gabi, Traudl und mir 
ins Leben gerufen. Deswegen ist die Ver-
schönerung unseres Kirchengartens sehr 
wichtig, ich möchte Gabi zur Seite stehen, 
und darum würde ich das Team auch in 
Zukunft gerne wieder unterstützen.

Birgit Gawreliuk

Ich heiße Gabi Fritsch und bin seit sechs 
Jahren im Kirchenvorstand. Mit Birgit 
Gawreliuk kümmere ich mich vorwiegend 
um die Organisation und Durchführung 
von Festen und Veranstaltungen. 
Das Erscheinungsbild unserer Räumlichkei-
ten, unserer neuen Küche und des Kirchen-
gartens liegt mir am Herzen. Weil mir die 
offene und wertschätzende Atmosphäre 
im Kirchenvorstand  gefällt und wir einen 
Pfarrer haben, wie man ihn sich besser 
nicht wünschen kann, möchte ich mich 
für unsere Kirche und unser wunderba-
res ökumenisches Kirchenzentrum gerne 
weiterhin einsetzen. In der kommenden 
Wahlperiode würde ich gerne mehr Zeit in 
unseren Kirchengarten investieren, um ihn 
vielleicht doch noch in eine blühende Oase 
mitten in Langwasser zu verwandeln.

Gabi Fritsch

„Neu“ im Kirchenvorstand

Mein Name ist Alexander Iks.  Ich wurde 
vor fünf Jahren in den Kirchenvorstand 
berufen.  Am Anfang war für mich alles 

neu und unbekannt, 
aber mit Unterstützung 
und Hilfe von Pfarrer 
Habbe und anderen  Kir-
chenvorstandsmitglie-
dern  konnte ich alles 
erledigen und positive 
Erfahrungen sammeln. 
In unserer Gemeinde 
gibt es immer was zu 
tun, es finden jedes Jahr 
viele Veranstaltungen 
und Feste statt. Dabei 
finden sich für jeden 
viele Aufgaben, die zu 

erledigen sind. Es waren fünf schöne Jahre  
im Kirchenvorstand und ich freue mich auf 
die Aufgaben, die auf mich warten.

Alexander Iks

Birgit Gawreliuk      Alexander Iks     Gabi Fritsch

Aschermittwoch

Die Predigt von Pfarrer Habbe im Ascher-
mittwochsgottesdienst stellte erstmals 

die Fastenbotschaft des Papstes Franzis-
kus in den Mittelpunkt. Er empfahl � das 
Evangelium aus der Bergpredigt in Matt-
häus 6 aufnehmend � , Fasten, Beten 
und Almosengeben wieder zu entdecken. 
Im Lichte der Bergpredigt soll das immer 
so geschehen, dass es die anderen nicht 
gleich bemerken: Zum Fasten wasche Dein 
Gesicht, zum Beten gehe ins stille Käm-
merlein, beim Spenden soll die Rechte 
nicht wissen, was die Linke tut.
Es ist etwas, das ich für mich tue, nichts, 
um vor den anderen gut da zu stehen, so 
Pfarrer Habbe.

Das Weltgebetstagsteam hat den Gottes-
dienst für den ersten Freitagabend im März 
wieder liebevoll vorbereitet, auch der Pro-
jektchor kam wieder zum Einsatz, ebenso 
wie es danach Speisen nach Rezepten 
aus dem Weltgebetsland � in diesem Jahr 
Surinam � gab. 

Weltgebetstag

Friedensgebet Schon zum 86. Mal bereitete das Friedens-
gebetteam das Friedensgebet für 19 Uhr 
am ersten Sonntag des Monats vor. Im März 
konnte auf 10 Jahre Friedensgebet zurück 
geblickt werden. Das Team um Veit Stößel 
und Adelheid von Guttenberg trägt jedes 
Mal Informationen aus der ganzen Welt zu 
einem bestimmten Thema zusammen, dazu 
die passenden Stellen aus Evangelium und 
Bibel, und formuliert die entsprechenden 
Fürbitten. Somit eine ganz besondere Form 
des informierten Betens, das facettenreich 
dem Weltfrieden verpflichtet ist.
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Kirchlich bestattet wurden:

Aus unserer Gemeinde

Evangelische
Aussiedler-
seelsorge

Sa 14.4. 10 Uhr
Gottesdienst mit 
Imbiss

Pfr. Gerhard 
Werner 
Tel. 98 86 38 37

Familienkreis
 
So 15.4.
 

Kuchelbauers 
Weizenbierwelt in 
Abensberg

Fam. Fritsch
Tel. 81 90 12

Christliche
Meditation

Mo 19-20.30 Uhr Herzensgebet
Pfr. Erwin 
Schuster
Tel. 80 67 83

Frauentreff Kein Termin Traudl Kunzmann
Tel. 86 24 66

Helfen von 
Herzen

Di und Do
9.30 -12.30 Uhr

Anna Kloos
Tel. 98 11 92 08

Friedensgebet Kein Termin A. v. Guttenberg
Tel. 81 90 38

Kirchenvorstand kein Termin im April Pfr. Dr. Habbe
Tel. 86 80 22

Krabbelgruppe
Flötenkreis
Tanz f. Kinder
Akkordeon

Di 9.30 Uhr
Mo ab 14.30 Uhr
Mo, Di, Do 15 Uhr
Do ab 14 Uhr

R. Simon-Mathes
Heidi Schießl
Natalia Shalagina
Nataliya Iosevych

Tel. 988 1383-17
Tel. 92 33 30 53
Tel. 78 06 440
Tel. 48 94 97 72

Klavier
Klavier
Trommler

Mo,Di,Fr ab 14 Uhr
Do ab 14 Uhr
Do 18-19.45 Uhr

Valentina Hippe
Iris Henning 
Dieter Weberpals

T. 017631730302
Tel. 20 95 56
T. 09158 7179964 

Ökumenischer
Seniorenkreis

 Mi 18.4. 14.30 Uhr
Die Ostererzäh-
lung in der Bibel        
(Fr. Clasen)

Siegrun 
Schmauser
Tel. 86 82 69

Töpferkurse
Do 9-11.30 Uhr
Do 19-21.30 Uhr

Jutta Reichel
Tel. 86 93 45

Weltladen So 1.4. 
9.50 - 10.10 Uhr

Haila Elliger-Klein
Tel. 81 13 16

Orgelkonzert mit Gewandhausmusikerin 
Ann-Helena Schlüter

Herzliche Einladung zum Or-
gelkonzert am 17. April 2018 
um 19.45 Uhr in die Martin-
Niemöller-Kirche
mit Ann-Helena Schlüter, 
Gewandhausmusikerin aus 
Würzburg. Zu Gehör kommen:
Johann Sebastian Bach: Prä-
ludium und Fuge a-Moll BWV 
543; Franz Liszt: Präludium und 
Fuge B.A.C.H.; Johannes Brahms: 
Präludium und Fuge g-Moll; 
Olivier Messiaen: La Nativité du 
Seigneur (Die Geburt des Herrn) 
Satz 4: Le Verbe  (Das Wort) und Satz 6 Les 
Anges  (Die Engel); 
Ann-Helena Schlüter: Himmelslieder. 
Der Eintritt ist frei.

Am Morgen um 10.30 Uhr gibt Ann-He-
lena Schlüter schon ein Konzert für unse-
re Kindergärten im Kirchenzentrum.

Wer gerne am Bildschirm oder mit dem 
Smartphone spendet, kann das jetzt auch 
auf martin-niemoeller-kirche.de tun.
Wer beim online-Einkauf gerne auch noch 
etwas Gutes tun möchte, kann bei vielen 
Online-Einkäufen über schulengel.de 
�Evangelische Kindertagesstätte Martin-
Niemöller-Kirche� eingeben und den Kin-
dergarten direkt fördern.

Im Internet Gutes tun
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Jugendspots

Jugendkirche LUX Konfiparty
Bevor die Faschingsferien begannen, 
wurde es in der Jugendkirche nochmal 
richtig laut. Am 9. Februar waren alle Kon-
firmanden aus Nürnberg und Umgebung 
in die LUX eingeladen, um gemeinsam mit 
coolen DJs und fetten Beats die Konfiparty 
zu feiern. 

Auch Langwasser war mit einer Gruppe 
dabei, allerdings waren hier mehr Ehren-
amtliche als Konfirmanden begeistert, die 
das Event noch vom letzten Jahr kannten. 
Es wurde viel getanzt, Drinks an der 
Bar getrunken, Luftballons zum Platzen 
gebracht und sich in der Hüpfburg ausge-
tobt. Selbst die Fotobox wurde für Grup-
penfotos genutzt, auch wenn sich nicht 
alle für fotogen halten.

Passions � Jugendraum Umbau
Fast jeden Freitag treffen 
sich jugendliche Lang-
wasserer in den Passi-
ons-Jugendräumen, wenn 
nicht gerade ein anderes 
Event ansteht. Da wurden 
manchen die Möglichkei-
ten mit Kicker, Billard, Wii 
usw. zu langweilig, und der 
Gedanke an eine Dartscheibe 
erwuchs. In einem Langwas-
ser-Lagerraum wartete eine 
alte Scheibe schon lange wieder auf ihren 
Einsatz und prompt wurde aus der Aktion 
ein kleiner Jugendraum-Umbau.

Phönix Mitarbeiter Übernachtung
Am 2. März 
war es nun 
endlich 
mal wieder 
soweit. 
Eine 
ersehnte 
Übernach-
tungsaktion im Phönix, gekoppelt mit der 
Vorbereitung für das Konfi-Wochenende 
und einem sehr geselligen Abend mit 
vielen Menschen in einem kleinen Raum. 

Liebe Grüße vom Phönix Team
Jugendreferentin Karola Buchsbaum und 
Jugenddiakon Philipp Förster 

Kinder- und Jugendhaus Phönix mit Jugendbüro Langwasser
Zugspitzstr. 9  ................................................Tel. 86 49 17, Fax 80 15 13 2         
Karola Buchsbaum, Jugendreferentin                (k.buchsbaum@ejn.de)
Philipp Förster, Jugenddiakon der LangwasserGemeinden
      (foerster@evangelisch-in-langwasser.de; mobil 0163 - 693 88 53)
Kinder- und Jugendhaus Niemöller (Annette-Kolb-Str. 57b): 
Annette Teich, Dorothee Petersen, Sabine Rösler - Tel. 86 36 61 
Sprechzeit: Mo 15 -17 Uhr eMail: jh-niemoeller@ejn.de

     Glogauer Str. 23       Paul-Gerhardt-Kirche
Kinderchor
Langwasser                    6 - 10 Tamara Bergmann Freitag 18-19.15

Boiler          Jugendtreff 12 -17 Philipp Förster Dienstag 17-20

Dr.-Linnert-Ring 32       Passionskirche
PassionsTreff Philipp Förster Freitag monatl.  16-19

Annette-Kolb-Str.  57b      Jugendhaus Martin Niemöller
Sprechstunde u.a. Bewerbungs- und Einzelfall-

hilfe
Montag 15-17 

sports&more                    ab 9 u.a. Turniere, Tischtennis, Kicker... Dienstag 16-18 

Offener Treff                  ab 13  Annette Teich, Dorothee Petersen Dienstag 18�21

Kindertreff                     6 -12 u.a. Kreativwerkstatt, Kindercafé  Mittwoch 15�17.30

Kidsclub                         8 -12 u.a. Kochgruppe ... Donnerstag 16-18

Offener Treff                  ab 13  Annette Teich, Dorothee Petersen Donnerstag 18�21 

Freitagstreff                  12-15 Turniere, Ausflüge ... Freitag 15-17

Zugspitzstr. 9       Jugendhaus Phönix / Dietrich-Bonhoeffer-Kirche
Offener Treff für Kinder
und Jugendliche               ab 9

Angebote:
� Täglich gemeinsames Kochen 

und Essen 
� Wöchentlich wechselndes 

Kreativangebot
� Donnerstag Turniere

Mo+Mi
Di+Do
Fr

15-19
15-20
15-19

Beratung, Bewerbung etc. Karola Buchsbaum, Philipp 
Förster

nach Absprache

Selbstverwaltung nach Absprache

 Julius-Leber-Str. 108    Turnhalle Adalbert-Stifter-Schule
Fußballgruppe DBK für 
Erwachsene

Timo Ulrich Montag 19.30�21

vor und nach dem Konfiunterricht
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Förderer/Impressum Herzliche Glückwünsche

Herzlichen Glückwunsch 
unseren Jubilarinnen und Jubilaren!

JESUS LEBT
Sein Grab ist leer, so sagen sie. Erscheinungen hat es von ihm gegeben.
Doch nichts Genaues weiß man nicht. Nur, dass sie Feuer und Flamme sind für ihn.
Beweise für sein neues Leben? Die kann ich dir nicht weiter geben. Doch, komm und sieh 
und spür� genauer hin.
Und plötzlich bist du mittendrin im ewigen Leben.

Reinhard Ellsel zum Monatsspruch April 2018 aus Johannes 20,21 (siehe S. 2)

Impressum
Der Gemeindebrief wird herausgegeben von den Evang.-Luth. Kirchengemeinden in Nürnberg-Langwasser: 
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche, Martin-Niemöller-Kirche, Paul-Gerhardt-Kirche, Passionskirche. Alle Daten sind für 
kirchliche Zwecke bestimmt. Die Weiterverwendung für gewerbliche Zwecke ist nicht erlaubt.

Redaktion: M. Beckstein, H. Heidrich, G. Hundsdorfer, E. Schuster, D. Szemerédy (Layout)
V.i.S.d.P.: D. Szemerédy, c/o Pfarramt Paul-Gerhardt-Kirche, Glogauer Str. 23, 90473 Nürnberg, Tel.: 80 30 44
Der Gemeindebrief erscheint zehnmal im Jahr mit einer Auflage von 7.270 Exemplaren. 
Spendenkonto Passionskirche IBAN DE77 7605 0101 0001 8995 57  BIC SSKNDE77XXX Stichwort: Gemeindebrief-
Langwasser  - Informationen im Gemeinsamen Büro: Tel. 80 30 44                                
Druckerei: osterchrist druck und medien GmbH, Nürnberg
Redaktionsschluss für die Juni-Ausgabe: 19. April 2018. 
Der Mai-Gemeindebrief kann ab 20. April 2018 in den Pfarrämtern abgeholt werden.

Unseren Gemeindebrief fördern:

Auch Ihre Firma/Einrichtung könnte für 15 Euro im Monat von der 
Aufmerksamkeit  unserer Leserschaft profitieren. Wenden Sie sich 

an unser Büro, Tel. 80 30 44.

Linden Apotheke - Apothekerin 
Stefanie Nettersheim, Glogauer Str. 15, 
90473 Nürnberg, Tel. 89 30 89 

Esther Grasser mobile medizinische Fuß-
pflege Langwasser - Hausbesuche Tel. 
4893499 Handy 0177-8609582

Bestattungsinstitut E. Rummel
Fischbacher Haupstr. 185, 
90475 Nürnberg, Tel. 83 17 87

Dr. med. dent. Stefan Dorn, Zahnarzt
Elisabeth-Selbert-Platz 1, 90473 Nürnberg,
Tel. 80 76 04

ARVENA HOTELS
Görlitzer Straße 51, 90473 Nürnberg
www.arvena.de

Hans-Joachim Pohl � Kirchenpfleger
Rentenversichertenberater DRV Bund Berlin
Tel. 89 08 92 oder 0172/ 85 70 377

Steuerberaterin Elfriede Schuster
Rothenburger Str. 241, 90439 Nürnberg, 
Tel. 815 90 61

wbg Nürnberg GmbH 
Glogauer Straße 70, 90473 Nürnberg
Tel. 80 04-0,  info@wbg.nuernberg.de 

Anwaltskanzlei Dr. Johann Schmidt
Karolinenstr. 23, 90402 Nbg,Tel. 24036570
kanzlei@rechtsanwaltjohannschmidt.de
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Herzliche Glückwünsche  Evangelisches Telefonbuch

An dieser Stelle veröffentlichen wir die runden Geburtstage ab 70 und die JubilarInnen über 80 aus 
den vier Gemeinden, aus Datenschutzgründen ohne Hausnummer. Sollten Sie die Veröffentlichung 
Ihres Geburtstages nicht wünschen, sagen Sie bitte drei Monate vorher im gemeinsamen Büro in der 
Glogauer Str. 23 - Tel. 80 30 44 Bescheid.

w
w

w
.evangelisch-in-langw

asser.de

Paul-Gerhardt-Kirche       Tel.: 80 30 44, Fax: 893 83 29 
Glogauer Str. 23     paul-gerhardt-kirche@evangelisch-in-langwasser.de

                        Spendenkonto-IBAN: DE17 7605 0101 0001 0661 46 
Bürozeiten: siehe gemeinsames Büro  Sparkasse Nbg. BIC: SSKNDE77XXX

Pfr. Jörg Gunsenheimer .........................Tel. 80 30 45
Pfr. Gerhard Werner .......................Tel. 98 86 38 37
Vertrauensfrau Heide Bickermann .. Tel. 80 60 53 

Kindergarten Inge Steyer.....................Tel. 80 76 41
Hausmeister S.Baussmerth ....Tel. 0174-58 41 146

Martin-Niemöller-Kirche Tel.: 80 30 44, Fax: 9 81 26 94
Annette-Kolb-Str. 57 pfarramt@martin-niemoeller-kirche.de
                           Spendenkonto-IBAN: DE87 7605 0101 0004 6395 30

Bürozeiten:  Mi 15-17 Uhr Sparkasse Nbg. BIC: SSKNDE77XXX

Gemeinsames Büro der Langwassergemeinden     Tel. 80 30 44, Fax: 893 83 29 
Glogauer Str. 23,  90473 Nürnberg buero@evangelisch-in-langwasser.de
Geöffnet: Mo-Fr 10-12 Uhr; Fr 15-17 Uhr und telefonisch zu üblichen Geschäftszeiten 
Mitarbeitende: Annette Wankel, Regina Tusch, Katrin Scheidl und Thomas Winter

Gemeinsame Arbeitsbereiche
Jugendarbeit  (siehe S. 27): Jugenddiakon Philipp Förster  Tel. 0163-6938853 Fax 80 15 132
  Jugendreferentin Karola Buchsbaum .....Tel. 86 49 17 Fax 80 15 132
Erwachsenenbildung, Altersarbeit:  Diakonin Sabine Groß .............................................Tel. 80 67 83
Flüchtlingstelefon: .................................................................................. Tel. 98 11 92 09
Aussiedlerseelsorge: Pfr. Gerhard Werner ..........................................Tel. 98 86 38 37
 Helfen von Herzen e.V. ..................................... Tel. 98 11 92 08
Kirchenmusik: Kirchenmusikdirektor Martin Schiffel ... Tel. 09122/63 51-0
Diakoniestation (siehe S. 7): Pflegedienstleiter Markus Feix ......................Tel. 23 95 68 30

Mitarbeitende: Annette Wankel, Regina Tusch, Katrin Scheidl und Thomas Winter

Dietrich-Bonhoeffer-Kirche Tel.: 8 14 90 99, Fax: 86 16 31
Zugspitzstr. 201 dietrich-bonhoeffer@nefkom.net
                           Spendenkonto-IBAN: DE68 7605 0101 0005 6918 37

Bürozeiten:  Di 15-17 Uhr, Do 10-12 Uhr Sparkasse Nbg. BIC: SSKNDE77XXX

Pfr.in Dr. Griet Petersen und 
Pfr. Daniel Szemerédy ........................ Tel. 814 93 80

Vertrauensmann Richard Stry ...........Tel. 81 32 15
Kindergarten Stefanie Nöth ..............Tel. 86 21 35

Passionskirche       Tel.: 80 67 83, Fax: 80 49 44 
Dr.-Linnert-Ring 30 passionskirche@evangelisch-in-langwasser.de

                            Spendenkonto-IBAN: DE77 7605 0101 0001 8995 57 
Bürozeiten:  Mo 15-17 Uhr, Mi 16-18 Uhr, Fr 10-12 Uhr    Sparkasse Nbg. BIC: SSKNDE77XXX

Pfr. Erwin Schuster  ............................. Tel. 80 67 83
Sprechstunde: Mi 16 -18 Uhr
Vertrauensfrau Corinna Herweg  Tel.  896 080 96

KiGa Irene Duttenhöfer ...................... Tel. 80 45 37
Religionspäd. Alexander Homuth .....Tel. 80 67 83

Pfr. Dr. Joachim Habbe ....................... Tel. 86 80 22
Vertrauensleute Dr. Elfriede Buker ...Tel. 86 43 07
und Ronny Kern ......................................Tel. 81 91 78

Kindergarten und Kinderkrippe
Michaela Mößler-Kolb ....................Tel. 180 793 37



Am Wochenende können Sie unter 0160 / 99 41 21 73 in dringenden Fällen eine/n 
PfarrerIn aus der Region sprechen. Die Telefonseelsorge ist rund um die Uhr kos-
tenfrei erreichbar unter 0800 / 111 0 111 oder 0800 / 111 0 222. 

Der Frühling tupft
sein frisches Weiß auf Zweige
aus dem alten Jahr.
Neues blüht mit großem Fleiß
immer wieder wunderbar.

Foto/Text: Lotz


